
Die Mitarbeiter der Festschrift 
Bibliographische Notizen 

Adenauer, Paul, Dr. rer. pol., Direktor des Kath. Zentralinstituts für Ehe- und 
Familienfragen e. V. Köln, Msgr., Dipl.-Volkswirt. - Arbeitsgebiete: Ehe- und Fa­
milienseelsorge, soziale Bildung. - Verö/fentl.: Probleme der mittelständischen In­
vestitionsfinanzierung in der sozialen Marktwirtschaft der Bundesrepublik, Münster 
1961; Investivlohn - Gefahr oder Chance?; Empfängnisregelung aus verantwor­
teter Elternschaft in theologischer Sicht (Aktueller Zitat- und Informationsdienst, 
2/3, 1965); Ehe und Familie in den Konzilsdekreten (AZD 1/66). 

Antweiler, Anton, Univ.-Prof. an der Univ. Münster, Dr. phil., Dr. theol.- Arbeits­
gebiete: Die Religion, bes. ihre Beziehung zur Entwicklung des Menschen, hierin 
bes. in der Kultur, hierin bes. in der Wissenschaft, hierin bes. in Naturwissenschaft 
und Technik.- Veröffentl.: Unendlich, 1934; Begriff der Wissenschaft bei Aristote­
les, 1936; Großstadt für Christus, 1937; Verantwortung der Erkenntnis, 1954; 
Problem der Willensfreiheit, 1955; Philosophie im Unterricht, 1957; Anfangslosig­
keit der Welt, 1961; Entwicklungshilfe, 1962; Die Universität, 1963.- Begriff der 
Metaphysik, 1952; Das Wort, 1954; Der Materialismus, 1955; Theologiestudium, 
1957, 1962, 1964; Funktion der Theologie, 1957; Religion als Spiel, 1961; Das 
himmlische Königspaar, 1961; Armut, 1961; Aufgabe der Religion, 1961; Aufgabe 
der Universität, 1963; Das Lateinische in der Kirche, 1963; Religionswissenschaft, 
1964; Ist Glaube ein Vorurteil?, 1965; Religion als Einweihung, 1965. - Versch. 
Artikel in: ZMR, Abt. Religionswissenschaft, Lexikon d. Pädagogik, Wörterbuch 
der Katechetik, L ThK, 1. und 2. Aufl., Staatslexikon d. Görresges. 

Baerwald, Friedrich, Prof. of Economics, Fordham University, New York City, 
Dr. jur., Reg. Dir. a. D.- Arbeitsgebiete: Sozialpolitik, Dynamische Wirtschaftstheorie, 
allg. Gesellschaftslehre. - Bücher: Fundamentals of Labor Economics, New York 
1947, 1952; Economic System Analysis, New York 1960; Economic Progress and 
Problems of Labor, Scranton, Pennsylvania, 1966. - Artikel: Naturrechtslehre, 
Soziologische Theorie und Sozialforschung, in: Jahrb. d. Inst. f. Christi. Sozialwiss., 
Bd. 4, 1963; Die Verbände in der Demokratie der Gegenwart, in: Zeitschr. f. 
Politik, 10 (N. F.) 1963; Produktivitätslohn u. Wachstumsrate, in: Zeitschr. f. d. 
ges. Staatswissenschaft, 119. Bd., H. 1. 

Beckel, Albrecht, Dr. jur., Akademiedirektor i. K., Oberbürgermeister d. Stadt 
Münster. - Arbeitsgebiete: Kath. Soziallehre, Erwachsenenbildung. - Bücher: Die 
Freizeitfamilie, Osnabrück 1960; Christi. Staatslehre- Grundlagen und Zeitfragen, 
Osnabrück 1960; Christ!. Staatslehre - Dokumente, Osnabrück 1961; Staatsbürger!. 
Erziehung in Familie, Gruppe und Heim, Düsseldorf 1965; Mensch, Gesellschaft, 
Kirche bei Heinrich Böll, Osnabrück 1966; Hürten/Beckel: Struktur und Recht 
d. deutschen Erwachsenenbildung, Osnabrück 1966; Demokratie- Idee und Praxis, 
Osnabrück 1966. - Mitarb. am Lexikon für Pädagogik, Staatslexikon der Görres­
gesellschaft, Katholischen Soziallexikon. - Hrsg.: Das Soziale Seminar - Schriften­
reihe d. Franz-Hitze-Hauses, Münster.- Mithrsg. d. Zeitschr.: Erwachsenenbildung, 
Osnabrück; d. Schriftenreihe: Beiträge zur Erwachsenenbildung, Osnabrück; der 
Taschenbuchreihe: Zeitnahes Christentum, Osnabrück. 
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Behnke, Heinrich, Univ.-Prof. an der Univ. Münster, Dr. rer. nat., Dr. sc. rnath. 
h. c., Institutsdirektor, Mitglied d. deutschen Akademie der Naturforscher, Mit­
glied d. Arbeitsgemeinschaft f. Forschung d. Landes NRW. -Arbeitsgebiete: Reine 
Mathematik, Didaktik der Mathematik, allg. Fragen der Universitäten und Gym­
nasien. - Bücher: Behnke - Thullen, Analytische Funktionen mehrerer komplexer 
Veränderlichen, 1934, 1947 (Nachdr. in USA), Neuaufl. in Vorb.; Behnke- Sommer, 
Analytische Funktionen einer komplexen Veränderlichen, 3. Aufl. 1965; Behnke 
u. a.: Grundzüge der Mathematik für Lehrer an höheren Schulen, 5 Bände, 1954 bis 
1966. - Hrsg.: Mathematische Annalen seit 1937; Math.-Physikalische Semester­
berichte seit 1932; Fischer-Lexikon, Mathematik I, II. 

Berg, Ludwig, Univ.-Prof. an der Univ. Mainz, Dr. theol. - Arbeitsgebiete: So­
zialethische Grundlagenforschung, Sozialtheologie, theol.-rnetaphys. Anthropologie. 
- Bücher: Der Mensch, Herr seiner Rechte (1940); Die Gottebenbildlichkeit im 
Moralsubjekt (1948); Sozialethik (1959); Von der Liebe (1963). - Artikel: (Aus­
wahl): Zur Theologie der Familie (o. J.); Sozialprinzipien bei Fenelon (1953); 
Mensch und Wirtschaft (1953); Eucharistie und Wirtschaft (1957); Theologisches 
Vorwort zum Wirtschaften (1963); Vorn Sinn der Sonntagsruhe (1953); Zur Fünf­
tagewoche (1954); Kirche, Lebensprinzip der Gesellschaft (1960); Der Mensch liebt 
Gott mehr und ursprünglicher als sich selbst (1960); Vorn theologischen Menschen­
bild (1964); Der Mensch, das Ebenbild Gottes, Aufsatzreihe in bisher 14 Fort­
setzungen (1965/66); Die Analogielehre Bonaventuras (1955). - Mitarbeit arn 
Lexikon der Pädagogik, Lexikon für Theologie und Kirche, Staatslexikon der 
Görresges., Kath. Soziallexikon. 

Blank, Theodor, Bundesminister a. D., Mitglied des Bundestages. - Veröffentl.: 
Zahlreiche Aufsätze in verschiedenen Zeitschriften. 

Brandt, Leo, Staatssekretär i. e. R., Prof. Dr. rned. h. c., Dr. lng. E. h., Geschäfts­
führendes Präsidialmitglied d. Arbeitsgemeinschaft für Forschung des Landes Nord­
rhein-Westfalen. - Arbeitsgebiete: Funk- und Funkmeßtechnik (Ehrenpräsident d. 
Deutschen Ges. für Ortung und Navigation), Atomtechnik (stellv. Vors. d. deut­
schen Atornkornrnission), Luft- und Raumfahrt (stellv. Vors. d. deutschen Korn­
rnission f. Weltraumforschung u. Vors. d. Wiss. Gesellschaft f. Luft- und Raum­
fahrt. - Bücher: Forschen und Gestalten - Reden und Aufsätze 1930-1962, 
Opladen 1962. - Hrsg.: Schriftenreihe d. Arbeitsgemeinschaft f. Forsch. d. Landes 
NR W (naturwissenschaftl. seit 1951, geisteswissenschaftl. seit 1953). 

Briefs, Goetz, Prof. emeritus, Georgetown Universität, Berlin, Technische Univer­
sität, Honorarprof. Freiburg/Br., Dr. rer. pol., Drs. h. c. - Arbeitsgebiete: Gewerk­
schafts- und Kartellfragen, Sozialphilosophie. - Bücher: Zwischen Kapitalismus 
und Syndikalismus; Gewerkschaften gestern und heute (beide auch spanisch); Das 
industrielle Proletariat (deutsch, franz., engl.); im Druck: Laissez-faire-Pluralisrnus 
in Wirtschaft und Gesellschaft. 

Burgbacher, Fritz, Dr. rer. pol., Vorstandsmitglied d. Rhenag Rhein. Energie AG., 
Köln, Honorarprof. d. Univ. Köln; Mitglied d. Bundestages u. Europäischen Par­
lamentes; Bundeschatzmeister d. CDU. - Arbeitsgebiete: Politische Wissenschaft, 
Wirtschaftswissenschaft, insbes. Eigentums- und Energiepolitik. - Bücher: Gedanken 
zu unserer Zeit, 1957; Politik auf drei Ebenen, 1961; Politik, Idee und Wirklich­
keit, 1965.- Hrsg.: Bekenntnis zu Europa, 1963. 
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Dietze, Constantin von, Prof. emeritus d. Volkswirtschaftslehre a. d. Univ. Frei­
burg, Direktor d. Freiburger Instituts f. Agrarwissenschaft, Vorsitzender im Vorst. 
d. Forschungsges. f. Agrarpolitik und Agrarsoziologie e. V., Bonn. - Arbeitsge­
biete: Agrarpolitik. - Bücher u. a.: Volkswirtschaftspolitik, 1936; Gedanken und 
Bekenntnisse eines Agrarpolitikers, 1962. 

Doms, Herbert, Dr. phil., Dr. theol., emer. Prof. für Moraltheologie a. d. Univ. 
Münster.- Arbeitsgebiete: Dogmatik, Grenzfragen zwischen Theologie und Biolo­
gie, insbes. Grundlagen der Lehre von der Ehe. - Veröffentl.: über Altern, Tod 
und Verjüngung. Erg. d. Anat. und Entw. Gesch., 1921; Die Gnadenlehre des sei. 
Albertus Magnus, 1929; Der sei. Albertus Magnus. Eine Skizze seiner Persönlich­
keit und seiner Bedeutung, 1930; Zum Problem der Höllenstrafen. Theol. Quar­
talschr., 1931; Vom Sinn und Zweck der Ehe, 1935; Das Wunder als Gegenstand 
des Streites oder des friedlichen Gesprächs zwischen Medizin und Theologie, in: 
Regensburger Jahrb. für ärztl. Fortbildung, Bd. III, 1953. Neudruck in Begegnung 
Nr. 11/12, 1960; Die Stellung des Menschen im Kosmos, in: Vom Unbelebten zum 
Lebendigen, Stuttgart 1956; Vom Sinn des Zölibats, 1954; Der Einbau der Sexua­
lität in die menschliche Persönlichkeit, 1959; Dieses Geheimnis ist groß. Eine Studie 
über theol. und biologische Sinnzusammenhänge, 1960; Gatteneinheit und Nach­
kommenschaft, 1965. 

Dreier, Wilhelm, Dipl.-Volkswirt, Dr. rer. pol., Dr. theol., Wiss. Assistent am 
Institut f. Christ!. Sozialwissenschaften d. Univ. Münster. - Arbeitsgebiete: Christ­
liche Sozialwissenschaften. - Bücher: Das Familienprinzip, ein Strukturelement der 
modernen Wirtschaftsgesellschaft, Münster 1960; Funktion und Ethos der Konsum­
werbung, Münster 1965; Wirtschaftliche und soziale Sicherung von Ehe und Fa­
milie, Münster 1965. - Artikel: The Responsibility of Intellectuals towards the 
development of their countries in Asia and Africa. SonderbeiL in: Ordo socialis, 
H. 3, 1959/60; Der Weg zur normativen Sozialwissenschaft, in: Jahrbuch d. Inst. 
f. Christ!. Sozialwissenschaften, Bd. 1, Münster 1960; Vom internationalen Klassen­
kampf zur christlichen Solidarität der Völker, in: Ordo socialis, H. 2, 1960/61; 
Wirtschaftskonzentration in gesellschaftspolitischer Sicht, in: Die neue Ordnung, 
H. 6, 1960; Gesellschaft ohne Bauern? Stellung und Aufgabe des Bauerntums in 
der modernen Gesellschaft. Sonderh. d. »Aussaat«, Münster 1960; Rationale Wirt­
schaftspolitik am Scheidewege? In: Festschrift f. Gustav Gundlach. Bd. 3 des Jahr­
buchs des Inst. f. Christ!. Sozialw., Münster 1962; Familienpolitik als Teil sozialer 
Ordnungspolitik in der modernen Wirtschaftsgesellschaft, in: Zeitschrift für die 
ges. Staatswissenschaft, 118. Bd., H. 2, 1962; Mitbestimmung der Arbeitnehmer -
ein Weg zur Sozialpartnerschaft, in: Jahrbuch d. Inst. f. Christ!. Sozialw., Bd. 4, 
Münster 1963; Zur gesellschaftspolitischen Zielsetzung der sozialen Marktwirtschaft 
(I), in: Die neue Ordnung, H. 3, 1963, Gesellschaftspolitische Neubesinnung (II), 
H. 5, 1963; Freiwillige betriebliche Sozialpolitik im Dienst an der Familie, in: 
Jahrbuch des Inst. für Christ!. Sozialw., Bd. 5, Münster 1964; Vom Dienst der 
Kirche an der gesellschaftlichen Ordnung, in: Jahrbuch des Inst., Bd. 6, Münster 
1965; 75 Jahre >>Rerum novarum<<, in: Echo der Zeit, Nr. 18, 1966. - Mithrsg. 
von: Gesellschaftspolitik aus christlicher Weltverantwortung. Reden u. Aufs. von 
Joseph Höffner, Münster 1966. - Mitarb. am Lexikon für Theologie und Kirche, 
am Kath. Soziallexikon, am Bildungsteil des Neuen Herder. 

Eising, Hermann, Dr. theol., Univ.-Professor. - Arbeitsgebiete: Exegese des Alten 
Testamentes, Theologie des Alten Testamentes, Formgeschichte. - Veröffentlichungen: 
Formgeschichtliche Untersuchungen zur Jakobserzählung der Genesis, Emsdetten 
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1940.- Hrsg. von L. M. Grollenberg, Bildatlas zur Bibel, L. M. Grollenberg, Kleiner 
Bildatlas zur Bibel, beide Gütersloher Verlagshaus Gerd Mohn. - Mitarb. an d. 3. 
Aufl. LThK; Schriftleiter der »Theol. Revue«, Verlag Aschendorff. 

Ermecke, Gustav, Dr. theol., Dr. phil., Dr. jur. utr., Univ.-Prof. - Arbeitsgebiete: 
Moraltheologie, Ethik, Gesellschaftslehre. - Bücher: Kath. Moraltheologie, 3 Bde., 
Münster 1959/61; Zur ethischen Begründung der Todesstrafe heute? Faderborn 
1963; Pressefreiheit und Presseverantwortung, Faderborn 1965; Sozialapostolat, 
Faderborn 1952; Die soziale Bedeutung des geistigen Eigentums, Berlin-Frank­
furt 1963. - Artikel in: Lexikon für Theologie und Kirche, Staatslexikon der 
Görresgesellschaft u. a. 

Giers, foachim, Dr. theol. habil., Univ.-Prof. an der Universität München. -
Arbeitsgebiete: Kath. Soziallehre, Sozialethik. - Bücher: Gerechtigkeit und Liebe. 
Die Grundpfeiler gesellschafl:l. Ordnung in der Sozialethik des Kardinals Cajetan, 
Düsseldorf 1941; Die Gerechtigkeitslehre des jungen Suarez. Edition u. Unter­
suchung seiner römischen Vorlesungen de iustitia et iure, Freiburg 1958. -Artikel: 
Zum Begriff der iustitia socialis. Ergebnisse der theol. Diskussion seit dem Erschei­
nen der Enzyklika Quadragesima anno, in: Münchener Theol. Zeitschr. 7 (1956), 
61-74; Epikie und Sittlichkeit. Gestalt und Gestaltwandel einer Tugend, in: Der 
Mensch unter Gottes Anruf und Ordnung. Festgabe für Th. Müncker, Düsseldorf 
1958, 51-67; Kult als Tugend. Der Ort der Gottesverehrung im System der Tu­
genden, in: Miscellanea Erfordiana, Leipzig 1962, 141-173; Die Sozialprinzipien 
als Problem der Christlichen Soziallehre, in: Münchener Theol. Zeitschrift 15 (1964), 
278-294. 

Greiß, Franz, Direktor, Dr. rer pol. h. c., Ehrensenator der Univ. Köln, Komtur 
mit Stern des Sylvester-Ordens. - Arbeitsgebiete: Betriebsführung, Betriebswirt­
schaf!:, Wirtschaft und Sozialpolitik. - Bücher: Das Zeitalter des Menschen. Schriften­
reihe des BKU. Köln; Unternehmertum in letzter Bindung an höhere Werte. Wirt­
schaf!:, Gesellschaft und Kultur. Berlin 1961. - Artikel: Verantwortung der jungen 
Generation, in: IV. Arbeitstagung der Juniorenkreise der deutschen Unternehmer­
schaf!:; Zur Urteilsfähigkeit der Kirche in Wirtschafl:sfragen, in: Der Arbeitgeber 
20/65; Eigentumspolitik, in: Begegnung 1964; Entwicklung in langfristiger Voraus­
schau. 

Regel, Eduard, Dr. phil., Dr. theol., Univ.-Prof. an der Univ. Bonn. - Arbeits­
gebiete: Geschichte der Aufklärung, westdeutsche Bistumsgeschichte, Hochschulge­
schichte, Staat-Kirche-Verhältnis. - Bücher: Die kirchenpolitischen Beziehungen 
Hannovers, Sachsens u. der norddeutschen Kleinstaaten zur römischen Kurie 1800 
bis 1846. Ein Beitrag zur Geschichte der Restauration (1934}; Die Vita des 
Prämonstratensers Hermann Joseph von Steinfeld. Ein Beitrag zur Hagiographie 
und zur Frömmigkeitsgeschichte des Hodlmittelalters (1958); Kirchliche Vergangen­
heit im Bistum Essen (1960}; Gesdlichte der Kath.-theologisdlen Fakultät Münster 
1773-1964 (1966). - Artikel u. a.: Organisationsformen der diözesanen Priester­
ausbildung in Deutsdlland. Grundlinien ihrer gesdlichtlichen Entwicklung: Festg. f. 
Joseph Kard. Frings (1960); - Hrsg.: Colonia Sacra. Studien u. Forsdlungen zur 
Geschichte d. Kirdle im Erzbistum Köln (seit 1947). - Mithrsg.: Das Erste Jahr­
tausend. Kultur u. Kunst im werdenden Abendland an Rhein und Ruhr, 1 Tafel­
band, 2 Textbände (1962/64); Schriften d. Arbeitsgemeinschaft f. Osteuropafor­
sdlung d. Univ. Münster.- Mitarb. am Lexikon für Theologie und Kirdle (1930ff., 
21957ff.) und Staatslexikon (81957ff.). 

598 



Reinen, Wilhelm, Dr. theol., Univ.-Prof. - Arbeitsgebiete: Moraltheologie, Ethik, 
Moralanthropologie, Sozialwissenschaft. - Bücher: Liebe als sittliche Grundkraft 
und ihre Fehlformen, 21958; Die Anthropologie in der Sittenlehre F. G. Wankers 
(1758-1824), 1955; Um die Seele des Kindes, 41966; Werden und Reifen des 
Menschen in Ehe und Familie, 1965. - Beiträge: in Lexikon für Theologie und 
Kirche; Arzt und Christ, Jg. 1956 u. 1958; Jahrbuch d. Instituts für christl. Sozial­
wissenschaften IV, V, VI; Die neue Ordnung, Jg. 1954; Lebendiges Zeugnis, Jg. 
1963 u. 1965; Theologie und Glaube, Jg. 1961; Mensdi und Freizeit als pädago­
gisdies Problem, 1962 (Hrsg. L. Prohaska); Liebe und Reifung, 1963 (L. Prohaska); 
Erziehung angesidits der tedinisdien Entwicklung, 1965 (L. Prohaska); Lebens­
formen und Lebensgestaltung in der tedinischen Welt, 1965 (L. Prohaska) ; in 
Anima (Zeitschrift f. prakt. Seelsorge), Jg. 1956, 1960, 1962; Colpa e Colpevolezza, 
Culpabilite-Guilt (Tagungsbericht) 1962; Beiträge zu Psydiiatrie und Seelsorge 
Nr. 7, 1965; in Festschriften f. Th. Müncker: Mensdienkunde im Dienste der Seel­
sorge und Erziehung, Trier 1948; Der Mensch unter Gottes Anruf und Ordnung, 
Düsseldorf 1958. -Der Reifungsprozeß des Gewissens. Religiöses Leben in Wand­
lungen und Reifen des Christen, in: Pädagogik der Reife, 1966 (Hrsg. L. Prohaska). 

Henning, Rudolf, Dr.theol., Dipl.-Volkswirt, o.Professor, Direktor des Instituts für 
Christlidie Gesellschaftslehre der Universität Freiburg i. Br.- Arbeitsgebiete: Redits­
und Staatsethik, Fragen der Wirtsdiaftsordnung, Sozialtheologie. - Veröffentlichun­
gen: Der Maßstab des Rechts im Rechtsdenken der Gegenwart, Münster 1961.- Aufs. 
und Beitr. in Lexika zur Politisdien Ethik, zur Berufsethik, zum Versidierungs­
wesen, über Wirtschaftssysteme und zur betrieblidien Mitbestimmung. 

Höcker, Lorenz, Reditsanwalt. - Arbeitsgebiete: Arbeits- und Sozialredit, Sozial­
politik. - Aufsätze: Die neue Arbeitsordnung des Steinkohlenbergbaus, in: Glück­
auf, H. 41/42, 1950, S. 902ff.; Gesetz über die Mitbestimmung der Arbeitnehmer 
in den Aufsiditsräten und Vorständen der Unternehmen des Bergbaus und der 
Eisen und Stahl erzeugenden Industrie, in: Betriebsberater, H. 12, 1951, S. 337f.; 
Grundsätze über die Reditsstellung der Unternehmer-Arbeiter, in: Recht der Arbeit, 
H. 4, 1954, S. 1 ff.; Zur Überarbeitung der Kindergeldgesetze, in: Sozialer Fort­
sdiritt, H. 5, 1956; Was ist die Normalleistung? Ist mensdiliche Arbeit eine physika­
lische Größe?, in: Glückauf, H. 12, 1964, S. 688ff.; Grundgedanken zum Regierungs­
entwurf über die Rentenreform, in: Sozialer Fortsdiritt, H. 10, Okt. 1956; Pro­
bleme der Knappsdiaftsreform, in: Arbeit und Sozialpolitik, H. 10, Okt. 1956; Die 
Stellung der Arbeitgeber und Arbeitnehmer im Knappschaftsredit, in: Sozialer Fort­
schritt, H. 3, März 1960; Die Soziallast des Steinkohlenbergbaus, in: Arbeits- und 
Sozialpolitik, H. 4, April1962. 

Hoffmann, walter G., Prof. Dr. Dr. h. c., Direktor des Instituts für Industriewirt­
schaftlidie Forsdiung d. Univ. Münster, Direktor der Fordiungsstelle für Allg. u. Textile 
Marktwirtsdiaft an d. Univ. Münster.- Arbeitsgebiete: Wachstumstheorie und -poli­
tik, Industriewirtschafl:slehre, Statistik. -Bücher: Stadien und Typen d. Industriali­
sierung, 1931; The Growth of Industrial Economics, 1958; Wachstum und Wadis­
tumsformen d. eng!. Industriewirtschaft v. 1700 bis zur Gegenwart, 1940; British 
Industry 1700-1950, 1955; Das deutsdie Volkseinkommen 1851-1957, 1959; Die 
branchenmäßige Lohnstruktur der Industrie. Ein intertemporaler u. internationaler 
Vergleich, 1961; Das Wachstum der deutsdien Wirtschaft seit der Mitte des 19. Jahr­
hunderts, 1965. - Weiterhin zahlreiche Beiträge in wissensdiaftl. Zeitschriften u. 
Sammelwerken. - Hrsg.: Sdiriftenreihe zur angewandten Wirtschaftsordnung. -Mit­
hrsg.: 1. Grundriß der Sozial wissensdiaften, 2. Zeitsdirift für die ges. Staatswissensdiaft. 
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Keßler, Peter-fosef, Dr. theol., Dr. jur., Dr. jur. can., Dr. phil., o. Universitätspro­
fessor, Kath.-Theol. Fakultät Univ. Münster. - Arbeitsgebiete: Kirchenredm­
geschichte, bes. Quellengeschichte des Kanon. Rechts, Korresp. Mitglied des »Insti­
tute of Research and Studies in Medieval Canon Law«, New Haven USA. -
Bücher: Die Entwicklung der Formvorschriften für die Kanonische Eheschließung, 
1934; Untersuchungen über die Novellen-Gesetzgebung Papst Innozenz' IV., Teil I 
bis 111, 1942-44; befaßt mit den Vorarbeiten für die kritische Ausgabe (im Rahmen 
der »Monumenta Iuris Canonici«) der »Summa decretorum<< des Sighard von Cre­
mona. 

Keyser, Theobald, Oberbergrat a. D., Geschäftsführendes Vorstandsmitglied des 
Unternehmensverbandes Ruhrbergbau Essen, Hauptgeschäftsführer der Wirtschafts­
vereinigung Bergbau, Bad Godesberg. - Arbeitsgebiete: Wirtschafts- und Sozial­
politik. - Veröffentlichungen: Aufsätze und Abhandlungen über wirtschafts- und 
sozialpolitische Probleme. 

Klüber, Pranz, Dr. jur., Dr. rer. pol., Prof. a. d. Phil.-Theol. Hochschule Regens­
burg. - Arbeitsgebiete: Kath. Gesellschaftslehre. - Bücher: Grundfragen der christl. 
Soziallehre, Münster 1954; Grundlagen der kath. Gesellschaftslehre, Osnabrück 1960; 
Eigentumstheorie und Eigentumspolitik, Osnabrück 1963; Naturrecht als Ordnungs­
norm der Gesellschaft, Köln 1966. - Artikel: Freiheitlicher Sozialismus und kath. 
Gesellschaftslehre in der Begegnung, in: Die neue Gesellschaft, 11, 1964; Das Natur­
recht der Mitbestimmung, in: Normen der Gesellschaft (Festgabe f. Oswald v. Nell­
Breuning), Mannheim 1965; Das Godesberger Programm und die kath. Gesellschafts­
lehre, in: Was ist Sozialismus heute?, Köln 1966; Die Mitbestimmung im Urteil des 
II. Vatikanischen Konzils, in: Gewerkschaftliche Monatshefte 17, 1966. 

Lengeling, Emil foseph, Lic. phil., Dr. theol., Univ. Prof. an der Universität Mün­
ster, Konsultor des Rates zur Durchführung der Liturgiekonstitution und der Deut­
schen Liturgischen Kommission; Vorsitzender des liturgischen Rates im Bistum Mün­
ster. -Arbeitsgebiete: Theologie, Geschichte und Pastoral der Liturgie. - Veröffent­
lichungen: Das Heilswerk des Logos Christos nach Hippolyt von Rom, Rom 1947; 
Gottesdienst. Werkbuch, Münster 1955, 41964; Missale Monasteriense 1500-1900. 
Texte und vergleichende Studien, 1958; Die Konstitution über die hl. Liturgie, 
Münster 1964, 21965. - Beiträge in den Festschriften zur Wiedererrichtung des Doms 
zu Münster (1956, 23-29) und zu seinem Jubiläum (1966, 151-220) sowie für]. A. 
Jungmann (1959, 213-238), ]. Höffner (1962, 18-24), J. Pascher (1963, 176-251) 
und G. Schreiber (1963, 192-238); in den Sammelwerken: Unser Gottesdienst, 1960, 
31961, 24-36; 178-190; Handbuch theol. Grundbegriffe, I, 856-880; II, 75-97; 
Liturgie in der Gemeinde, I, Paderborn 1964, 57-68; Pastorale Liturgie, Leipzig 1965, 
27-52; Kirche nach dem Konzil (erscheint Mainz 1966); in den Zeitschriften Liturg. 
Jahrb. (seit 1957), Unsere Seelsorge (Münster, seit 1955), Theol. Revue (seit 1960), 
Münchener Theol. Zeitschr. (1960), Concilium (1967) u. a.; in den Lexika LThK 
IV-VII; Lexikon der Marienkunde; Liturgisch Woordenboek (1965 f. 1573-1596; 
1825 ff.) und New Cath. Encycl. (erscheint demnächst). Deutsche Bearbeitung von 
A. G. Martimort, L'Eglise en priere = Handbuch der Liturgiewissenschaft 1-11, 
Freiburg 1963-1965. 

Lücke, Paul, Bundesminister des lnnern. 

Messner, Johannes, Dr. jur. (Innsbruck), Dr. oec. publ. (München), Dr. theol. h. c. 
(Wien), Dr. rer. pol. h. c. (Freiburg i. Br.), Dr. sc. pol. et soc. h. c. (Löwen), em. 
Prof. d. Univ. Wien, Päpstlicher Hausprälat. - Arbeitsgebiete: Sozialethik, Natur-
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rechtslehre, Anthropologie, Soziologie, Wirtschaftswissenschaften. - Bücher: Sozial­
ökonomik und Sozialethik, 2. Aufl. 1929; Soziale Frage, im Blickfeld der Irrwege 
von gestern, der Sozialkämpfe von heute, der Weltentscheidung von morgen, 7. Auf­
lage 1964 (auch span.); Das Naturrecht: Handbuch der Gesellschafts-, Staats- und 
Wirtschaftsethik, 5. Aufl. 1966 (auch engl. [USA] und japan.); Widerspruch in der 
menschlichen Existenz, 1952; Kulturethik mit Grundlegung durch Prinzipienethik 
und Persönlichkeitsethik, 1954; Der Funktionär, seine Schlüsselstellung in der heu­
tigen Gesellschaft, 1961 (engl. [USA] The Executive, 1965); Moderne Soziologie und 
scholastisches Naturrecht, 1961; Das Gemeinwohl: Idee, Wirklichkeit, Aufgaben, 
1962; Der Eigenunternehmer in Wirtschafts- und Gesellschaftspolitik, 1964.- Lexika: 
Liberalismus, Marxismus, in: Staatslexikon Bd. III, 1929. Katholische Soziallehre, 
in: Handwörterb. der Sozialwissensch. Bd. 5, 1956. - Hrsg.: (mit J. Strieder) Die 
soziale Frage und der Katholizismus, 1931 (zu 40-Jahr-Feier v. Rerum novarum); 
(mit E. Lagler) Wirtschaftliche Entwicklung und soziale Ordnung (Festschr. f. F. De­
genfeld), 1952; - Aufsätze u. a.: Sind die Naturrechtsprinzipien inhaltsleere For­
meln, in: Osterr. Zeitschr. f. Off. Recht, Bd. XV, H. 3, 1965; Eigentumspolitik und 
Eigentumsethik, in: Zeitschr. f. Nationalök., Bd. XXVI, H. 1/3, 1966; Eigentums­
ethik und Mitbestimmungspolitik, in: Wort und Wahrheit, XXI. Jg., April1966. 

Mikat, Paul, Dr. jur. o. Univ.-Prof. d. Univ. Bochum, Kultusminister des Landes 
Nordrhein-Westfalen. - Arbeitsgebiete: Eherecht, Rechtsgeschichte, Kirchenrecht, 
insbes. Staatskirchenrecht. - Veröffentlichungen: Zahlreiche Arbeiten, die sich vor­
nehmlich mit juristischen, historischen und theologischen Themen befassen.- Mithrsg. 
der Zeitschrift für das gesamte Familienrecht. - Mitarb. an: Lexikon für Theologie 
und Kirche, Staatslexikon, Handwörterbuch der deutschen Rechtsgeschichte. 

Morsey, Rudolf, Dr. phil., Privatdozent, Wiss. Mitarb. d. Kommission f. Geschichte 
d. Parlamentarismus u. d. pol. Parteien in Bonn. -Arbeitsgebiete: Neuere deutsche 
Geschichte, Verhältnis von Staat und Kirche, Geschichte der Wissenschaftspolitik, 
Parteiengeschichte.- Bücher: Die oberste Reichsverwaltung unter Bismarck 1867 bis 
1890, Münster 1957; Der Interfraktionelle Ausschuß 1917/18, 2 Bde. (zus. mit Erich 
Matthias), Düsseldorf 1959; Das Ende der Parteien 1933 (Mithrsg. u. Mitverf.), 
Düsseldorf 1960; Die Regierung des Prinzen Max von Baden (zus. mit Erich 
Matthias), Düsseldorf 1962; Die Deutsche Zentrumspartei 1917-1923, Düsseldorf 
1966. - Artikel und Rezensionen in historischen Fachzeitschriften. - Mitarbeit am 
Lexikon für Theologie und Kirche, Staatslexikon, Encyclopaedia Britannica, New 
Catholic Encyclopaedia (Washington). 

Mueller, Franz H., Dr. rer. pol., Prof. of Economics and Sociology, The College 
of St. Thomas, Saint Paul, Minnesota USA. -Arbeitsgebiete: Geschichte der Volks­
wirtschaftslehre, Wirtschaftsgeschichte, Geschichte der sozialen Bewegung, Kath. 
Soziallehre, Industriesoziologie, Religionssoziologie. - Veröffentlichungen: Der 
kapitalistische Unternehmer, Würzburg 1926; Franz Hitze und sein Werk, Harn­
burg 1928; Der deutsche Katholizismus im Zeitalter des Kapitalismus (mit W. 
Schwer), Augsburg 1932; Heinrich Pesch and his Theory of Christian Solidarism, 
St. Paul, Minn. 1941; Economic Aspects of lndustrial Decentralization, St. Paul, 
Minn. 1943; Person and Society According toSt. Thomas, in: Theod. Brauer, Hrsg., 
Thomistic Principles in a catholic school, St. Louis, Mo. 1943; The Social Life of 
Primitive Man, (mit S. A. Sieber, S.V.D.), St. Louis, Mo. 1941, 1947, 1950; The 
Church and the Social Question, in: The Challenge of Mater et Magistra, ed. by 
Jos. N. Moody and J. George Lawler, New York, N. Y. 1963.- Mitarb.: Staatslexi­
kon, 5. Aufl., Handwörterb. d. Genossenschaftswesens, Handwörterb. d. Betriebswirt-
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schaftslehre, Encyclopedia of the Social Sciences, Catholic Youth Encyclopedia, 
New Catholic Encyclopedia. 

Müller, J. Heinz, Univ.-Prof. an der Univ. Freiburg, Dr. rer. pol., Dipl.-Volksw.­
Arbeitsgebiete: Räumliche Wirtschaftstheorie und Regionalpolitik, Verkehrswissen­
schaft, Einkommens- und Vermögensverteilung. - Bücher: Das deutsche Volksein­
kommen 1851-1957 (zus. mit W. G. Hoffmann), Tübingen 1959; Nivellierung und 
Differenzierung d. Arbeitseinkommen in Deutschland seit 1925, Volkswirtschaftl. 
Schriften, H. 13, Berlin 1954; Produktions- (und Kosten) Theorie, Göttinger Volks­
wirtschaft!. Kompendium, Göttingen/Zürich 1966 ( ersch. demnächst); Vom Geld 
und vom Kapital, Herder-Bücherei, Bd. 134, Freiburg 1962 (zus. mit 0. v. Nell­
Breuning). - Artikel: Marginalanalyse, Lausanner Schule, in: Handwörterb. d. 
Sozialwiss., Stuttgart-Tübingen-Göttingen 1952 ff.; Arbeitsmarkt, Bedürfnis und 
Bedarf, Einkommen, Konzentration, Kostentheorie, Lohn, Rente, Unternehmer, 
v. Stackelberg, Volkswirtschaft!. Gesamtrechnung, Verteilungstheorie, Wert und 
Nutzen, Wirtschaft, Wirtschaftswissenschaft, in: Staatslexikon, 6. Aufl., Bd. 1-8, 
Freiburg/Br. 1957ff.; Einführung in die Volkswirtschaftslehre, in: »Die Verwal­
tung<<, 6. Aufl., 1963 (zus. mit Erwin von Beckerath); Wirtschaftliche Fragen der 
Bildung breitgestreuten Eigentums, in: Ordo, Bd. 10, 1958; Grundlagen einer allg. 
Theorie der Wahlakte, in: Jahrb. f. Nationalökonomie und Stat., Bd. 164, 1952. 

Nell-Breuning, Oswald von, SJ., Dr. theol., Dr. jur. h. c., Prof. Phil.-Theol. Hoch­
schule Sankt Georgen, Frankfurt/M., Honorar-Prof. Univ. Frankfurt/M. - Arbeits­
gebiete: Sozial-, insbes. Wirtschaftsethik.- Bücher: Börsenmoral, 1928; Aktienmoral, 
1930; Die soziale Enzyklika, 1932, 31950; Wörterbuch der Politik 1-V, 1947-1950 
(mit H. Sacher); Wirtschaft und Gesellschaft heute, 3 Bde., 1956-1960;- Beiträge 
in: Staatslexikon der Görresgesellschaft, 5. und 6. Aufl., Lexikon für Theologie und 
Kirche, 1. und 2. Aufl., Handwörterb. d. Sozialwissenschaften u. a. m.- Vollständige 
Bibliographie in: Achinger-Preller-Wallraff, Normen der Gesellschaft, 1965, 21966. 

Neundörfer, Ludwig, Prof., Dr. phil., Lehrstuhl für Soziologie der Erziehung a. d. 
Hochschule für Erziehung der Univ. Frankfurt, Honorarprof. a. d. Univ. Frankfurt, 
Direktor des Soziographischen Institutes a. d. Johann-Wolfgang-Goethe-Univ. 
Frankfurt a. M.- Arbeitsgebiete: Wissenschaft!. Forschung und Darstellung des deut­
schen Sozialgefüges in Stadt und Land und aller Gruppen und Schichten; darauf 
aufbauend: Mithilfe an einer neuen Ordnung des sozialen Lebens; Förderung der 
Mitglieder und Freunde der Soziographischen Gesellschaft e. V. bei einschlägigen 
wissenschaftl. Arbeiten; Mitwirkung bei der Heranbildung eines geeigneten Nach­
wuchses von Sozialforschern und Planern. - Bücher: Atlas Sozialökonomischer 
Regionen Europas, Lieferungen ab 1962; Hinterhöfe im Hause Europa, Leer 1961; 
Die Sozialreform. Gelöste und ungelöste Probleme, Herder 1957. 

Predöhl, Andreas, em. o. Professor, Dr. sc. pol., Dr. jur. h. c., Univ. Münster, Präsi­
dent des Deutschen Übersee-Instituts in Hamburg.- Arbeitsgebiete: Weltwirtschaft, 
Theorie der wirtschaftlichen Entwicklung, Standortstheorie, Verkehr. - Bücher: 
Außenwirtschaft, Weltwirtschaft, Handelspolitik und Währungspolitik, Göttingen 
1949 (Grundriß d. Sozialwiss. Nr. 17, Span. übers. Buenos Aires 1956); Verkehrs­
politik, Göttingen 1958, 2. erw. und verb. Aufl. 1964; Das Ende der Weltwirtschafts­
krise. Eine Einf. in die Probleme der Weltwirtschaft, Reinbek 1962. - Aufs. und 
Beitr. zu Festschr.: Theorie der wirtschaftlichen Entwicklung. In: Entwicklungstheorie 
und Entwicklungspolitik. Gedenkschr. f. G. Mackenroth, Tübingen 1964; Entwick­
lungsprobleme, Integrationsprobleme und Währungsprobleme in entwicklungstheo-
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retischer und raumtheoretischer Sicht. In: Weltwirtschaft!. Probleme der Gegenwart, 
Berlin 1965 (Sehr. Ver. f. Socialpol. NF. 35); Das Standortsproblem in der Wirt­
schaftstheorie, in: Weltwirtschaft!. Archiv, Nr. 21 (1925); Gesetz und Gestalt. Metho­
delogische Bemerkungen zu Schumpeters »Business Cycles«, in: Jahrb. f. Sozialwiss. 
Nr. 1 (1950); Von der Standortslehre zur Raumwirtschaftslehre, ebda Nr. 2 (1951); 
Cassel redivivus. Ernst Schuster zum 70. Geburtstag, ebda 1963; Die sogenannten 
Entwicklungsländer in der Entwicklung der Weltwirtschaft, in: Zeitschr. f. d. ges. 
Staatswiss. 1963 (Festschrift f. W. G. Hoffmann). 

Rauscher, Anton, SJ., Dr. theol., lic. phil. - Arbeitsgebiete: Sozialphilosophie und 
-ethik, Wirtschaftsordnung, Einkommens- und Vermögensverteilung.- Bücher: Sub­
sidiaritätsprinzip und berufsständische Ordnung in »Quadragesima anno«, Mün­
ster 1958; Das Konzil zur Wirtschaftsgesellschaft (zus. mit W. Weber und W. Schrei­
ber), Münster 1966. Die Problematik der Mitbestimmung (zus. mit G. Briefs u. a.), 
Tübingen 1966 (in Vorb.). - Artikel in Jb. d. lnst. f. Christ!. Sozialwiss., Ordo 
Socialis, Ordo, Stimmen der Zeit; Staatslexikon, Kath. Soziallexikon. - Hrsg. (Kath. 
Sozialw. Zentralstelle): Gustav Gundlach, Die Ordnung der menschlichen Gesell­
schaft, 2 Bde., Köln 1964. 

Schelsky, Helmut, o. Prof. f. Soziologie an der Univ. Münster, Direktor der Sozial­
forschungsstelle an der Univ. Münster, Sitz Dortmund; Mitdirektor des Zentral­
instituts für Raumplanung an d. Univ. Münster. - Arbeitsgebiete: Theoretische und 
empirische Soziologie. - Veröffentlichungen: Wandlungen der deutschen Familie in 
der Gegenwart, 1953; Soziologie der Sexualität, 1955; Arnold Gehlen I Helmut 
Schelsky, Soziologie. Ein Lehr- und Handbuch, 1955; Die sozialen Folgen der 
Automatisierung, 1957; Schule und Erziehung in der industriellen Gesellschaft, 1957; 
Die skeptische Generation, 1957; Anpassung oder Widerstand? Soziologische Be­
denken zur Schulreform, 1961; Der Mensch in der wissenschaftlichen Zivilisation, 
1961; Einsamkeit und Freiheit. Idee und Gestalt der deutschen Universität, 1963; 
Auf der Suche nach Wirklichkeit. Ges. Aufsätze, 1965; Paul Mikat/Helmut Schelsky, 
Grundzüge einerneuen Universität, 1966. 

Senflle, Alexander, OFMCap., Dr. phil., Magister, Stud.-Pfarrer, Prof. f. Sozial­
wiss. und Päd. a. d. Ordenshochschule und Krefelder lngenieurakademie. - Arbeits­
gebiete: Mensch, Technik, techn. Gesellschaft.- Veröffentl.: Menschenbildung in Fran­
zisk. Geistigkeit, 1959; Studie über die soziale Tätigkeit des Kapuzinerordens, 
das Seraphische Liebeswerk, Münster 1954; Wandlung in Treue, Schriftenreihe zum 
heutigen Ordensleben, 1961, 1962, 1963; Führungsaufgabe des Ingenieurs, in: Zeit­
schrift des Vereins der Deutschen Postingenieure, 14. Jg., H. 5, 1965; Ingenieur­
Spiegel, Krefeld 1962, I. Teil, 1966, II. Teil; Zum Problem der Ingenieur-Akademie, 
Krefeld 1966. 

Siebe!, Wigand, Prof. a. d. Univ. des Saarlandes Saarbrücken. - Arbeitsgebiete: 
Industrie- und Betriebssoziologie, Soziologie der Autorität, Wissenschaftstheorie und 
Methodologie. - Bücher: Innerbetrieblicher Funktionszusammenhang und Berufs­
qualifikation (Eine soziologische Leitstudie in Industrieausrüsterbetrieben des 
Maschinenbaus), Köln und Opladen 1962 (zus. mit Hans Wilhelm Hetzler); Die 
Logik des Experiments in den Sozialwissenschaften, Berlin 1965. - Artikel: Funk­
tionär, Gesellschaft, Spiel, in: Staatslexikon, 6. Aufl.; Soziale Funktion und soziale 
Stellung des Ingenieurs, in: Jahrb. f. Sozialwissenschaft, Bd. 13 (1962); Rang und 
Autorität, in: Soziale Welt, Jg. 13 (1962); Artikel Soziologie, in: Katholisches 
Soziallexikon; Rationalität und Normorientierung in der Organisation, in: Zeit-
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schrift f. d. ges. Staatswissenschaft, Bd. 120, (1964); Die Umschichtung der Arbeits­
und Verwaltungsleistungen unter den Bedingungen der Automation, in: Schmollcrs 
Jahrbuch, Jg. 85 (1965). 

Specht, Rainer, Dr. phil., Universitätsdozent.- Arbeitsgebiete: Philosophiegeschichte 
des 16.-18. Jahrhunderts.- Bücher: Commercium Mentis et Corporis. über Kausal­
vorstellungen im Cartesianismus, Stuttgart 1966; Deutsche Ausgabe von: Mateo 
Aleman: Guzman de Alfarache, und Vicente Espinel: Marcos de Obreg6n, München 
1964 und 1965. 

Steer, Richard, Dr. phil., Wiss. Assistent am Institut für Christi. Sozialwissen­
schaften der Univ. Münster. - Arbeitsgebiete: Sozialphilosophie, Sozialpsychologie, 
Moralanthropologie, Moraltheologie, Marxismus, Atheismus. - Artikel: Karl Marx' 
Kapitalismuskritik und ihre anthropologischen Ursprünge, in: Jahrbuch d. lnst. f. 
Christi. Sozialwissenschaften d. Westf. Wilhelms-Univ. Münster, Bd. 6, 1965. 

Süsterhenn, Adolf, Dr. jur., Honorarprofessor a. d. Hochschule für Verwaltungs­
wissenschaften Speyer, Justiz- und Kultusminister a. D., Präsident a. D. des Ver­
fassungsgerichtshofs u. d. Oberverwaltungsgerichts von Rheinland-Pfalz, Mitglied 
des Deutschen Bundestages, Mitglied der Europäischen Kommission für Menschen­
rechte. - Arbeitsgebiete: Staatslehre und Politische Wissenschaft. - Veröffentlichun­
gen: Das Naturrecht, in: Lexikon Die Kirche in der Welt, Münster 1947; Wir 
Christen und die Erneuerung des staatlichen Lebens, in: Kleine Allgemeine Schriften 
zur Philosophie, Theologie und Geschichte, Bamberg 1948; Die naturrechtliehen 
Grundlagen der internationalen Zusammenarbeit, in: Schriftenreihe d. Europäischen 
Akademie, Wiesbaden 1949; Der Durchbruch des Naturrechts in der deutschen Ver­
fassungsgesetzgebungnach 1949, in: Gegenwartsprobleme des Rechts, Festschrift für 
Godehard Josef Ebers, 1950; Kommentar der Verfassung für Rheinland-Pfalz, 
gemeinsam mit Haris Schäfer, Koblenz 1950; Grundgesetz und Bundesnotenbank, in: 
Verfassung und Verwaltung in Theorie und Wirklichkeit, Veröffentl. d. lnst. f. 
Staatslehre und Politik in Mainz, Festschrift f. Wilhelm Laforet, München 1952; 
Christlicher Geist in der europäischen Gemeinschaft, in: Schriftenreihe d. Bundes 
Kath. Unternehmer, Köln 1953; Das Subsidiaritätsprinzip als Grundlage der ver­
tikalen Gewaltenteilung, in: Vom Bonner Grundgesetz zur gesamtdeutschen Ver­
fassung, Festschrift f. Hans Nawiasky, München 1956; L'Etatisme vaincu. L'Avene­
ment du droit supra-positif dans l'evolution du droit constitutionnel allemand, 
Boletin da Faculdade de Direito Vol. XXXI, Universität Coimbra (Portugal) 1956; 
10 Jahre Verfassung Rheinland-Pfalz, Koblenz 1957; Senats- oder Bundesrats­
system? Zum Problem der Gewaltenteilung innerhalb der Legislative, in: Staats­
und verwaltungswiss. Beiträge, hrsg. v. d. Hochschule für Verwaltungswissenschaften 
Speyer, Stuttgart 1957; Die kirchl. Liebestätigkeit im sozialen Rechtsstaat der 
Gegenwart, in der Sammlung: Die Katholiken vor der Politik, Freiburg i. Br. 1958; 
Politik aus christlicher Staatsauffassung, Studien und Berichte der Kath. Akademie 
in Bayern, München 1958; Europa als Verpflichtung, in der Sammlung: Kirche in 
Not, Königstein/Taunus 1958; Der geistesgeschichtliche Standort der Christlich­
Demokratischen und Christlich-Sozialen Union, in: Weltanschauung und Politik, 
München 1960; Die geistigen Grundlagen der NATO, Bonn 1960; Nation und Staat 
nach der Lehre Papst Pius' XII., in: lnternationalrechtl. und staatsrechtl. Abhand­
lungen, Festschrift für Walter Schätze!, Düsseldorf 1960; Menschenrechte, in: Hand­
wörterb. d. Sozialwissensch., Stuttgart/Tübingen/Göttingen 1960; La protection 
internationale des droits de l'homme dans le vadre europeen, in: Annales de la 
Faculte de droit et des sciences politiques et economiques de Strasbourg, Straßburg 
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1960; Föderalismus und Freiheit, in: Föderalistische Ordnung, Koblenz 1961; Rhein­
land-Pfalz, in: Staatslexikon, Bd. 6; Der supranationale Schutz der Menschenrechte 
in Europa, in: Schriften d. Forschungsinst. f. Pol. Wissenschaft a. d. Univ. Köln, 
Frankfurt/Bann 1962; Die rationalen Gründe für die Todesstrafe, in: Die Frage der 
Todesstrafe, München 1962; L'Idee des droits de l'homme et sa mise en oeuvre in 
Ml!langes offerts a Henri Rolin, Paris 1964; Unternehmensfreiheit und Mißbrauchs­
aufsicht. Eine verfassungsrechtl. Untersuchung, in: Schriften d. Adolf-Weber-Stiftung, 
Berlin 1965; außerdem zahlreiche Veröffentl. a. d. Gebieten d. Staatslehre, d. Ver­
fassungsrechts u. d. Politik in Wochen- und Monatsschriften. 

van der Ven, ]oseph ]. M., Dr. jur. (Nijmegen), Univ.-Prof. (Utrecht) für Arbeits­
recht, Rechtssoziologie und Rechtsphilosophie. - Arbeitsgebiete: Rechtsphilosophie, 
Soziologie des Rechts, Arbeits- und Sozialrecht, Probleme der kirchlichen Praxis. -
Bücher: Neben elf größeren und kleineren Schriften in nieder!. Sprache (zuletzt: 
Existentie en recht, Antwerpen 1966) erschienen selbständig: Das christliche Gewissen 
im öffentlichen Leben, Berlin 1952; Grundrechte und Geschichtlichkeit, Marburg L. 
1960. -Etwa 150 größere Aufsätze (darunter 25 in deutscher Sprache) in nieder!., 
deutschen und internat. Zeitschriften, Festschriften (u. a. f. Th. Michels, Herrn. Jahr­
reiss, H. C. Nipperdey, Hans Peters), Jahrb. und Sammelb., Lexika (u. a. Art. 
Rechtssoziologie, Staatslexikon der Görres-Ges.). - Mithrsg. von »Sociaal Maand­
blad Arbeid<<, Festschrift M. Levenbach u. a. 

Weber, Wilhelm, Dr. theol., Dr. rer. pol., Universitätsprofessor, Direktor des Insti­
tuts für Christliche Sozialwissenschaften der Univ. Münster. - Arbeitsgebiete: 
Wirtschaftsethik und -politik, Sozialphilosophie und Sozialethik, Kirchen- und Reli­
gionssoziologie, Geschichte der kath.-sozialen Bewegung und des Sozialismus. -
Bücher: Wirtschaftsethik am Vorabend des Liberalismus (Ludwig Molina, 1535 bis 
1600), Münster 1959; Geld und Zins in der spanischen Spätscholastik, Münster 1962; 
Stabiler Geldwert in geordneter Wirtschaft, Münster 1965; Das Konzil zur Wirt­
schaftsgesellschaft (zus. mit W. Schreiber und A. Rauscher), Münster 1966. - Zeit­
schriften- und LexikaartikeL - Herausgeberschafien: Schriften des Instituts für 
Christliche Sozialwissenschaften. Jahrbuch des Instituts für Christliche Sozial­
wissenschaften. 

Wendland, Heinz-Dietrich, Prof. a. d. Univ. Münster, seit 1955 Direktor d. Instituts 
f. Christi. Gesellschaftswissenschaften der Univ. Münster - Ev. Theol. Fakultät. -
Arbeitsgebiete: Sozialethik. - Bücher: Die Kirche in der modernen Gesellschaft, 
Harnburg 21958; Botschaft an die soziale Welt, Harnburg 1959; Einführung in die 
Sozialethik, Berlin 1963; Der Begriff »christlich-sozial<<, Köln u. Opladen 1962. -
Artikel: Die verantwortliche Gesellschaft als Problem der ökumenischen Sozial­
ethik, in: ZEE 1965, S. 1-16; Die weltweite Gesellschaft und die tlkumene der 
Kirchen, in: Einheit der Kirche? Hrsg.: W. Marxsen, Witten 1964, S. 74-95; über 
die Einheit von Kirche und Gesellschaft, in: Normen der Gesellschaft, Festschrift 
für 0. v. Nell-Breuning, München 1965, S. 9-26; über Rolle und Bedeutung des 
Kirchenbegriffs in der Sozialethik, in: ThLZ 1962, Sp. 175. 

Werhahn, Peter H., Dipl.-Volkswirt, Dr. rer. pol., Dr. h. c., Industrieller, Vize­
Präsident der UNIAPAC (Internationale Christi. Unternehmer-Vereinigung). -
Arbeitsgebiete: Wirtschaftspolitik und Sozialpolitik. - Veröffentl.: Kapitalexport 
und Schuldentransfer im Konjunkturverlauf, Jena 1937; Wertbeständiges Sparen­
Ein Ansporn zur Eigentumsbildung, Köln 1951; Genügt die liberale Konzeption der 
Marktwirtschaft? Warum christliche Gedanken zur Wirtschaftspolitik? In: tlkono-

605 
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Amerikas- Die Aufgaben der c:hristlic:hen Unternehmer und Politiker, Köln 1961; 
Die moralisc:he Bewältigung des wirtsc:haftlic:hen Fortsc:hritts, Köln 1964; Unter­
nehmerisc:he Verantwortung und ökumenisc:hes Denken, Münster 1965. 
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